
';". l6.Beiblatt. Beiblatt zur ParlamentskoFospondens 

25/J A n t l' a Er e 

der Abgeo1'dl1eten A p p e 1 t )farin IC ,% e n und Genossen 

an den Bundesmi~later !Ur Justiz, 

18.Juli 1956 

betreffend Schädigul'lg der. Post durch irrttlmliche Entternung eines Telellhon­

~'\ste8 an der Br\1cke derEnns über Weisung des Herrn Landeshauptmannstell ver­

tret.ersKa.rgl. 

...~.-.-

Am ~ieder6.terreichischen Brüekenkopt der Strassenbrücke Enns w~ 

im Jahre 1945 über Auftrag de~ sowjetischen Besatz~SID6cht eine Schaltstelle 

am Fernkabel 8 (Linz-Wien) errichtet worden, welche aus einer Gabelmufte mit 

angeschlosscnem,an einem Mast neben der Strasse Enns~Amstetten hochgefahrten 

Und mit einem tlberführungsenaversCbluB abgeschlossenen Stichkabel bestand. 

An diesem Endverschluß waren FreileltUAgen der Besatzungsmacht angeschlossen. 

Diese Freileitungen ,sind inzwisc~n a.bgetra.gen und di. e aufgefüh~ten Leitungen 

de. lemka.'bels, 8 im Ubei"führungsendversohluß durchgeschaltet worden. Die Auf­

lalsung (liesel' Schaltstelle war bereits vertagt ,worden und stand unmittelbar 

bevor. 

Am 14: .. 6.1956 um 8,15 ~ wurde eine Unterbreohung von UessleittUlgen, 

we,che über diese Schalts~~lle liefen. testge~tellt. Die sofort~ge 'eh1er­

mess~g und anschliessende Erhebungbrgab" dAB der Obe~tührungsmast und der 

~ndverschluß von dem 1.1rspNnglichen Platz entfernt und"unter den Brücken­

durohlass geworfen worden wa.r, wobei ~ sticthkabel aus der Gabelmuffe au.ge­

zogen und mehmals abgelmiok\ nl"de. nie a:n Ort Ul'ldStelle du~hgefU.~ten 

und beim Gehdarmcrieposten Enns4orttor\gesetzten Erhebungen ergaben folgende~ 

~atbe8te.nd: 

Am 13.6.1956 ungefähr um 15 't1hJt hat .. der t.ei tel' des Strassenbauoe­

zirkes 6 des La)1des Niederö.terreloh Ing.Reiner und der Oberstras8e:mnoistc~ 

,tenz anläßlich einer Dienstreise mit einem 'euerhaken, weloher von einem 

'be:n.aohbarten Haus entlehnt worden war, d~n tJb er:tührung~ast gewaltsam ent­

fernt. Auf eine 'fernmündliche Befr~g deI Oberstrassenmeisters Zenz durch 

den Iabel~ssbea.mten des Telegrapllenbauamtes Llnz, Te1egraphenoberrevident 

Ing.14lohler, hin be:d-ef sich ersterer aut,einell hCiheren Auftrag, und zwar de:l1 

des Herrn Landeshauptmannstellvertretezslng.Xargl an,den Leiter des Stras­

aenbaubezlrkes 6, für die El'ltfernung des Mastes zU sorgen. 

Durch die gewalts~e Ent.fernung des UberfiihrUngsmastes sind nicht 

nur die am Mast_ßUfgetührten, Leitungen des FernkabelsS .. sondern auch noch die 

Leitungen des Bez4"kskabels 408 '0. (Enns-Abzwe1gmuffe Reims) und des Bc~:irks-

25/J VIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



f 

l'l.Beiblatt la.Juli 1956 

~~Gls 'oe e (EDaI~uthausen) d~r gleioheB Sohaltstelle total gestört gewesen. 
Die ~ltungaatDrQftg wurde am l~.6.1956 um 15.05 Uhr provisorisch behoben. 

Die lmter~e1obet.en A'bseordJ1eten richten daher an den Herrn Bundesminister 
tül' Justiz. die llachateh,ende 

A nf·r a g e : 

Ist derBer!' !UJ1desm1n~ster bere! t. ehe streJlge Untersuchung dieser mut­
willigen Besohädigung des Staatstele,hons vorzunebmen und insbes4nder~ die 
Frage zu prüfen, ob. diese lSeaolsädigung ~el). !atbestand des § 89 ben. 

f 318 StG. er~llt? 

....... -.-

".:~ ,", . ' 

i\ "" ~ ~' " 
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